
                                                                        

 

1. Nachtrag 

zum 

 

Vertrag 

auf der Grundlage § 140a Abs. 1 SGB V 

 

 

über die besondere ambulante ärztliche Versorgung  

von Schwangeren 

zwischen der 

 

  
 

Freiberger Straße 37 

01067 Dresden 

 

(nachfolgend DAK-G genannt) 

 

und dem 

 

Berufsverband der Frauenärzte e.V. 

Vertreten durch den 

BVF-Landesverband Sachsen 

Dr. med. Cornelia Hösemann 

Balthasar- Hubmaier- Straße 18 

04463 Großpösna 

 

(nachfolgend Berufsverband genannt) 

 

und der 

 

Kassenärztlichen Vereinigung Sachsen 

Schützenhöhe 12 

01099 Dresden 

 

(nachfolgend KVS genannt) 
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Die Vertragspartner passen mit diesem Nachtrag den Vertrag „Willkommen Baby!“ 

hinsichtlich Aufgaben der DAK-G und KVS wie folgt an:  

 

1. § 5 Abs. 7 wird wie folgt geändert: 

Bereitstellung folgender Unterlagen auf der Homepage der KV Sachsen:  

 

 Beitrittserklärung für Frauenärzte 

 Versicherteninformation 

 Teilnahmeerklärung für die Einschreibung des Versicherten 

 Datenschutzmerkblatt 

 

2. § 6 Abs. 1 wird wie folgt geändert: 

 
Die DAK-G stellt den teilnehmenden Frauenärzten auf Basis der Datenlieferung 

nach § 5 Abs. (3) innerhalb von 14 Tagen sowie im Folgenden nach Bestellung 

durch die Vertragsärzte folgende Unterlagen zur Verfügung:  

 
 Risikofragebogen  

 Gutschein Willkommen Baby!  

 Merkblatt „Geburtsberatung“  

 Flyer Willkommen Baby! 

 

3. Die Arztinformation wird in der beiliegenden Fassung ersetzt. 

 

Der 1. Nachtrag tritt am 01.01.2018 in Kraft. 
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Dresden, 17.11.2017 

 

Gez. 

Kassenärztliche Vereinigung Sachsen 

 

 

Gez. 

Berufsverband der Frauenärzte e.V., Landesverband Sachsen 

 

 

Gez. 

DAK-Gesundheit 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

Selektivvertrag Willkommen Baby! in Sachsen 

Arztinformation 
 

Sehr geehrte Gynäkologin, sehr geehrter Gynäkologe, 
 

zum 01.01.2017 haben wir unser bekanntes Vertragskonzept Willkommen Baby! mit medizinischer 

Unterstützung durch den Berufsverband der Frauenärzte e.V. inhaltlich auf neue Füße gestellt. 

Nachfolgend möchten wir Ihnen die Ziele und Versorgungsinhalte kurz vorstellen: 
 

 
 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Versorgungsziele 

1.   Verringerung der Frühgeburtlichkeit  

2.    Förderung der natürlichen Geburt  

 

Teilnahme von Versicherten 

 Teilnehmen können alle Versicherten der DAK-G, bei denen eine Schwangerschaft ärztlich 

festgestellt wurde. 

 Nicht teilnehmen können Personen, für die auf der eGK bei „Besonderer Personengruppe“  

die Ziffer 9 gespeichert ist. 

 
Vertragliche Leistungen (zusätzlich zur regulären Schwangerschaftsbetreuung) 

Beratung und Einschreibung: 

 Prüfung des Kennzeichens der auf der eGK gespeicherten „Besonderen Personengruppe“.  

 Ausführliche Information über die Inhalte des Vertrages.  

 Ausfüllung der Teilnahmeerklärung zusammen mit der Versicherten.  

 Übersendung der Teilnahmeerklärung per Fax an das Fachzentrum für Ambulante Abrechnungen 

der DAK-G in Balingen (Fax-Nummer: 07433 96729 7004). 

 Motivation zur Teilnahme am BabyCare-Programm. Die Schwangere erhält über dieses Programm 

konkrete und individuelle Gesundheits- und Ernährungsempfehlungen. Wir sind der Ansicht, dass 

BabyCare die ärztliche Begleitung der Schwangerschaft sinnvoll unterstützen kann.  

Weiterführende Informationen zu diesem Programm finden Sie unter https://www.baby-care.de 

 Aushändigung des Gutscheins Willkommen Baby! an die Teilnehmerin.  

Mit diesem Gutschein kann sich die Teilnehmerin das kostenfreie BabyCare-Basispaket und ggf. 

weitere Informationen zu zertifizierten Präventionsprogrammen bei der DAK-G anfordern.  

 

Risikoscreening 

 Analyse zur Identifikation von vier möglichen Risikofaktoren für eine Frühgeburt 

(Eisenmangel, Schilddrüsenerkrankung, Rauchen und Alkohol) mittels Kurzfragebogen.  

Hinweis: Der Kurzfragebogen verbleibt in Ihrer Praxis (Patientenakte).  

 Bei Raucherinnen und/oder Alkoholkonsum: Besondere Motivation zur Einstellung/Reduzierung 

des Zigaretten- und/oder Alkoholkonsums ggf. mit Hilfe eines zertifizierten Präventionsprogramms 

(siehe Gutschein Willkommen Baby!). 

 

 

 

https://www.baby-care.de/


 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 

 

Eine Ultraschalluntersuchung in der Frühschwangerschaft 

 Eine zusätzliche sonographische Diagnostik zwischen der 5. und 8. SSW zur Bestimmung des 

Geburtstermins, Erkennen der Anzahl der Fruchthöhlen und Fruchtanlagen, Vitalitätsnachweis, 

Ausschluss Extrauteringravidität usw.                                                                                          

 

Infektionsscreening (Screening nach asymptomatischen Vaginalinfektionen) 

 Einmaliges Screening des Vaginalsekretes auf asymptomatische Infektionen mittels phasen-

kontrastmikroskopischer Untersuchung durch die teilnehmende Frauenärztin/den teilnehmenden 

Frauenarzt oder Veranlassung der Labordiagnostik zur Durchführung in einem qualifizierten Labor 

mittels Gram-Färbung und Auswertung nach Nugent-Score zwischen der 15. bis 20. SSW.  

Hinweis: Wir empfehlen Ihnen, vor Veranlassung der Diagnostik Kontakt mit dem Labor 

aufzunehmen! 

 

Eine Ultraschalluntersuchung nach dem 3. Basisultraschall 

 Eine zusätzliche sonographische Diagnostik zwischen der 33. und 37. SSW zum Erkennen von 

etwaigen medizinischen Risiken sowie zur Verlaufskontrolle (regelrechtes Wachstum). 

 

Förderung der natürlichen Geburt  

(Hinweis: Nicht für Teilnehmerinnen mit gesicherter Indikation für einen Kaiserschnitt) 

 Ausführliche Beratung(en) über Geburtsmethoden und Motivation zur vaginalen Entbindung.  

 Aushändigung des „Merkblattes zur Geburtsberatung“ an die Teilnehmerin. 

 

Geburtsvorbereitung (für Teilnehmerinnen mit geplanter natürlicher Entbindung) 

 Maximal 4 Akupunkturbehandlungen zur Geburtsvorbereitung ab der 36. SSW. 

Für die Abrechnung von Akupunkturleistungen ist der Nachweis einer Zusatzweiterbildung in 

Akupunktur (Grundqualifikation / mindestens A-Diplom) erforderlich.   

 

Dokumentation 

 Die durchgeführten Leistungen sind in geeigneter Weise zu dokumentieren. Sofern es die 

Versicherte wünscht, kann auch eine Dokumentation im Mutterpass erfolgen. 

 

Vergütung und Abrechnung 

 Informationen zur Vergütung der Leistungen finden Sie in Anlage 3 des Vertrages. 

Hinweis: Die Kosten für die Beurteilung von Vaginalabstrichen mittels Gram-Färbung nach 

Nugent-Score werden Ihnen direkt vom Labor in Rechnung gestellt! 

 Die Abrechnung der Leistungen erfolgt über die Kassenärztliche Vereinigung Sachsen. 

 

Unterlagen 

Die Kassenärztliche Vereinigung Sachsen stellt folgende Unterlagen für Sie bereit: 

 Vertragsunterlagen und Beitrittserklärung für Frauenärzte  (Download) 

 Versicherteninformation, Teilnahmeerklärung, Datenschutzmerkblatt  (Download) 

 

Die DAK-Gesundheit stellt folgende Unterlagen für Sie bereit: 

 Risikofragebogen  bitte selbst vervielfachen 

 Gutschein Willkommen Baby!, Merkblatt zur Geburtsberatung und Flyer Willkommen Baby!  

 Anforderung über die DAK- Gesundheit, ines.kuschmann@dak.de, 0351 3120851101. 
 

mailto:ines.kuschmann@dak.de

